
Die Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg wünscht allen GemeindebürgerInnen
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, unfallfreies Jahr 2014
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Vorwort
Geschätzte Bevölkerung von Heiligenberg!
Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg darf ich euch wie 
jedes Jahr eine Zusammenstellung über die Arbeit der Feuerwehr im abge-
laufenen Jahr präsentieren.

Einen besonderen Dank möchte ich meinen KammeradInnen ausspre-
chen für die zahlreichen unentgeltlich geleisteten Einsatz-, Schulungs- und 
Übungsstunden, ebenso bei ihren PartnerInnen für ihr Verständnis zur Feuer-
wehr. 

Bedanken möchte ich mich seitens der Feuerwehr natürlich bei der Ge-
meindeverwaltung sowie beim Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit, allen voran bei Bürger-
meister Karl Roiter und Amtsleiter Herbert Dieplinger. Danke möchte ich auch einmal bei  Familie 
Saxinger sagen, bei der wir unser ganzes Festinventar unentgeltlich lagern dürfen.

Das Jahr 2014 wird für uns ein ganz besonderes, da wir am 13. Juni 2014 unser 120-jähriges Grün-
dungsfest mit Segnung des neuen Tanklöschfahrzeug TLF–A 2000 feiern, wozu ich euch schon jetzt 
sehr herzlich einlade.  

Mit der Anschaffung des Tanklöschfahrzeuges brechen für uns als Feuerwehr neue Zeiten an. Mir ist 
auch bewusst, dass es nicht nur positive Stimmen zum Ankauf gibt, aber können wir nur ein Leben 
damit retten hat sich die Anschaffung mehr als gelohnt. 

Da wir nicht wie andere Vereine jährlich einen Mitgliedsbeitrag einheben, sondern nur bei beson-
deren Anschaffungen sammeln gehen, möchte ich mit der Bitte an euch herantreten, uns bei der 
Sammlung, die wir im Jänner 2014 durchführen werden, fi nanziell zu unterstützen.

Zum Schluss möchte ich euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen, Gesundheit und viel 
Glück im neuen Jahr!

Gott zu Ehr, dem nächsten Wehr!

HBI Johann Hofi nger
Feuerwehrkommandant

Was Weihnachten ist, haben wir fast vergessen
Weihnachten ist mehr als ein festliches Essen.

Weihnachten ist mehr als Lärmen und Kaufen,
durch neonbeleuchtete Straßen laufen.

Weihnachten ist: Zeit für die Kinder haben,
und auch für Fremde mal kleine Gaben.

Weihnachten ist mehr als Geschenke schenken.
Weihnachten ist: Mit dem Herzen denken.

Und alte Lieder beim Kerzenschein -
so soll Weihnachten sein!

(unbekannter Verfasser)

Impressum:
Herausausgeber:  FF Heiligenberg, Haidstraße 5, 4733 Heiligenberg
  04307@gr.ooelfv.at, www.ff-heiligenberg.at
Komandant: HBI Johann Hofi nger
Inhalt, Layout: Mitglieder der FF Heiligenberg

Gott zu Ehr, dem nächsten Wehr!
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Kommando
Die FF Heiligenberg hat am Sonntag, den 13. Jänner 2013 bei der Vollversammlung die ordentliche 
Neuwahl des Kommandos durchgeführt. HBI Johann Hofi nger stellte sich der Wiederwahl als Kom-
mandant. Der Gerätewart, AW Manfred Watzenböck, legte nach 20 Jahren seine Funktion zurück. 
Neu bestellt zum Gerätewart wurde AW Markus Leidinger. Dessen Funktion als Jugenbetreuer wur-
de nach 6 1/2-jähriger Tätigkeit an seinen Nachfolger, OLM Stefan Rennmayr, übergeben. 
Insgesamt 49 Stimmberechtigte trugen bei allen zu einem einstimmigen Ergebnis bei.

Das gewählte Kommando blieb unverändert:

Kommandant:  HBI Johann Hofi nger
Kommandant-Stv.:  OBI Gerhard Domberger
Kassier:   AW Markus Ecker
Schriftführer:   AW Stefan Eckerstorfer

Erweitertes Kommando:

Gerätewart:   AW Markus Leidinger (vorher AW Manfred Watzenböck)
Funkwart:   HFM Andreas Peham
Atemschutzwart:  OBM Anton Pöcherstorfer
Jugendbetreuer:  OLM Stefan Rennmayr (vorher AW Markus Leidinger)
Ausbildungsbeauftragter: HBI Johann Hofi nger
Bekleidungsbeauftragter: BM Heinz Haslehner
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25-jährige Feuerwehrdienstmedaille:
OBM Anton Pöcherstorfer

Ehrenhauptbrandinspektor:
E-HBI Franz Leidinger

Bezirksmedaille Stufe III (Bronze):
BM Heinz Haslehner 
AW Markus Leidinger 
OBM Anton Pöcherstorfer

Bezirksmedaille Stufe II (Silber):
OBI Gerhard Domberger
AW Markus Ecker
OBM Siegfried Fruhauf
E-AW Otto Haslehner
AW Manfred Watzenböck

Bezirksmedaille Stufe I (Gold):
OBM Rudolf Saxinger

Ehrungen

Wir gratulieren allen Ehrenträgern sehr herzlich und danken für euer Engagement!

3



4

Jahresrückblick 2013

Die FF Heiligenberg dankt allen, die uns im ver-
gangenen Jahr fi nanziell oder auf andere Weise 
tatkräftig unterstützt haben.

Ganz besonders möchten wir uns sehr herzlich bei 
der FPÖ Heiligenberg für die großzügige Spende 
von 1.000 € für den Ankauf des neuen Tanklösch-
fahrzeuges bedanken.

Diese Spenden und Mithilfen kommen prinzipiell 
nicht nur der Feuerwehr Heiligenberg zu Gute, 
sondern gehen letztendlich durch unseren Ein-
satz und Hilfe sowie durch die Anschaffung von 
dafür benötigten Gerätschaften wieder an die 
Bevölkerung zurück. 

Grundlehrgang:
FM Lukas Dieplinger, FM Andreas Gfellner, 
PFM Michael Schmid

Maschinisten-Grundlehrgang:
FM Rene Dieplinger, HFM Peter Haidinger, 
FM August Hinterberger

Verkehrsregler-Ausbildung:
FM August Hinterberger, OFM Marcel Mitter-
mayr, FM Andrea Mühlböck, HFM Andreas 
Peham

Tanklöschfahrzeug-Besatzung:
AW Markus Leidinger, OLM Stefan Rennmayr, 
OLM Martin Schauer 

Atemschutzlehrgang:
HFM Peter Haidinger

Funkleistungsabzeichen Bronze:
OFM Marcel Mittermayr,
FM Andrea Mühlböck

Ausbildung

Ein- und Übertritte
Eintritte Aktivstand:
PFM Daniel Sandberger

Übertritt in Aktivstand:
FM Lukas Dieplinger
FM Andreas Gfellner
FM Simon Hinterberger
FM Ingrid Lehner
PFM Michael Schmid

Angelobung:
FM Andrea Hattinger
FM August Hinterberger
FM Simon Hinterberger
FM Klaus Maier
FM Andrea Mühlböck
FM Viola Peham

Ein Dankeschön
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Besondere Highlights waren auch immer wieder Übungen mit unseren Nachbarfeuerwehren:

Abschnittsübung Aubach - 14. März 2013
Die erste Abschnittsübung wurde durch die FF Aubach ausgeführt. Angenommen wurde in der 
Ortschaft Salling (Gemeinde Eschenau) der Brand eines landwirtschaftlichen Objektes, welcher 
durch Schweißarbeiten in der Werkstätte ausgelöst wurde. Zusätzlich wurden drei Personen vermisst. 
Gemeinsam mit sechs Feuerwehren des Abschnittes mit insgesamt 80 Mann wurde eine 1.100 m 
lange Relaisleitung zur Wasserversorgung aufgebaut. Durch den Innenangriff mit den HD-Rohren 
konnten die Vermissten gerettet werden, dabei mussten die Einsatzkräfte gegen die starke Rau-
chentwicklung, unwegsame Räume und der Lagerung von gefährlichen Stoffen in der Werkstatt 
ankämpfen. 
Von der Feuerwehr Heiligenberg haben elf Feuerwehrmitglieder teilgenommen. 

Abschnittsübung Peuerbach - 09. Oktober 2013
„Brand landwirtschaftliches Gebäude mit mehreren vermissten Personen“ – so lautete die Übungs-
annahme bei der Abschnittsübung in Peuerbach. Insgesamt wurden dazu 14 Feuerwehren alarmiert. 
Während ein Teil der eingesetzten Mannschaften damit beschäftigt war, zwei 1,1 km lange Zubrin-
gerleitungen vom Leithenbach nahezu 100 Höhenmeter bergauf in Richtung Achleiten herzustel-
len, wurde die erste Löschwasserversorgung mittels Tanklöschfahrzeugen vorgenommen. Auch die 
Drehleiter der FF Grieskirchen wurde beigezogen und konnte mit dieser einen entsprechenden Au-
ßenangriff durchführen. Die vermissten Personen wurden durch Atemschutztrupps gerettet.
Zwischenzeitig wurde angenommen, dass in unmittelbarer Nähe zwei PKWs kollidierten. Hier wurde 
ua. die FF Heiligenberg abkommandiert. Die Lenker konnten mit Hilfe von hydraulischen Rettungs-
geräten befreit und den Rettungskräften übergeben werden. Eine entsprechende Fahrzeugsiche-
rung mittels Greifzug wurde durchgeführt.
Alle Teilnehmer haben durch diese sehr anspruchsvolle Übung eine tolle, lehrreiche Erfahrung ge-
sammelt.
Von der Feuerwehr Heiligenberg haben zehn Kameraden teilgenommen.

weitere Übungen:
  Funkübung in St. Agatha   18.03.2013 
  Atemschutzübung in Neumarkt  13.04.2013
  Funkübung in Waizenkirchen   16.09.2013
  Atemschutzübung in Ritzing   26.09.2013
  Funksternfahrt    02.11.2013
  Abschnittsübung mit Strahlenschutz

in St. Agatha    09.11.2013
  Landeskatastrophenschutzübung  22.11.2013

Übungen
Ein intensives Übungsjahr liegt hinter der Feuerwehr Heiligenberg. So wurden zwischen März und 
Dezember wieder monatlich feuerwehrinterne Übungen ausgeführt. Jede stand dabei unter einem 
speziellen Thema, wie zum Beispiel Atemschutz, Funk, Löschangriff, Seilzug …  Auch hatten alle Mit-
glieder die Handhabung mit den hydraulischen Bergegeräten zu vertiefen. 
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Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall in Peuerbach 
Am Sonntag, den 17. März 2013 wurde die FF Heiligenberg 
nachmittags zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall 
auf der B129 (Eferdinger Bundesstraße) nachalarmiert. 
Ein Lenker, der auf der B129 aus Richtung Peuerbach gekom-
men ist, kam aus ungeklärter Ursache mit seinem PKW in der 
Ortschaft Eitzenberg in einer langgezogen Rechtskurve links von 
der Fahrbahn ab. Das Auto hat sich überschlagen und landete 
weit abgelegen auf einem Acker.
Beim Eintreffen am Unfallort wurde bereits durch die FF Peuerbach die Bergung mittels Seilwinde 
durchgeführt. 
Die FF Heiligenberg unterstützte mit acht Kameraden und dem Löschfahrzeug die FF Peuerbach bei 
dem Einsatz.

Hochwasserhilfe in Schärding 
Glücklicherweise blieb der Bezirk Grieskirchen von der Hochwas-
serkatastrophe im Juni 2013 verschont und konnte die Feuerwehr 
Heiligenberg am 04. Juni 2013 mit insgesamt acht Kameraden 
bei den Aufräumarbeiten nach dem Jahrhunderthochwas-
ser im Gemeindegebiet Schärding unterstützen. Mit Hilfe von 
Tauchpumpen und der Tragkraftspritze konnten Keller und an-
dere Räumlichkeiten bei Wohnhäusern, Sportanlagen und Be-
trieben ausgepumpt werden. Außerdem war die Mannschaft 
beim Ausräumen von diversen Objekten dienlich und es wur-
den Straßen, Wege und Plätze vom Schlamm befreit – Ein sehr 
ereignisreicher Tag mit vielen dramatischen Situationen, aber 
auch bewegenden Eindrücken!!!
Als entsprechende Anerkennung für die Unterstützung wurden alle eingesetzten Hilfskräfte am 
06. September 2013 zu einer Dankesfeier nach Schärding eingeladen. Nach einem beeindrucken-
den Rückblick wurde den Helfern die eingesetzte Energie symbolisch in Form eines speziell design-
ten Energydrinks zurückgegeben. 

Verkehrsunfall in Au 
Zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person wurden die Feu-
erwehren Heiligenberg und Eschenau am Freitag, den 05. Juli 2013 
um 13:40 Uhr alarmiert. Auf der Schaunberger Landesstraße kam es 
in Richtung Leithenbach zu einem Frontalzusammenstoß von zwei 
Fahrzeugen, wobei vier Personen unbestimmten Grades verletzt 
wurden.
Dem Lenker des ersten Unfallwagens sowie seinen beiden Kindern 
war es möglich das Fahrzeug selbst zu verlassen und wurden nach 
der anschließenden Versorgung vom Roten Kreuz ins Krankenhaus 
abtransportiert. Die mitfahrende Mutter des Fahrers konnte von der 
FF Heiligenberg mit Unterstützung der Rettung vom Fahrzeug befreit 
werden und wurde nach der Erstversorgung mit dem Rettungshub-
schrauber in das UKH Linz gefl ogen. Die Lenkerin 
des zweiten Fahrzeuges blieb unverletzt.
Die beiden Feuerwehren kümmerten sich zusätz-
lich um die Sicherungs- und Aufräumarbeiten 
und es musste der Verkehr über das Ortgebiet 
Heiligenberg umgeleitet werden.
Die Feuerwehr Heiligenberg war mit 20 Kame-
raden, dem Löschfahrzeug sowie dem Kom-
mandofahrzeug im Einsatz.

Einsätze
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Aufgrund gesetzlichen Vorgaben ist für das Ge-
meindegebiet Heiligenberg ein Tanklöschfahrzeug 
erforderlich. Nach Durchführung einer öffentlichen 
Ausschreibung sowie etlichen Fahrzeugbesichti-
gungen, Vorbesprechungen und Preisverhand-
lungen erhielt die Firma Rosenbauer, Leonding im 
Jänner 2013 den Zuschlag. Die Produktionsarbeiten 
sind schon voll im Gange und die Auslieferung ist für 
das Frühjahr 2014 geplant. 
Auch die erforderliche Ausstattung konnte mittler-
weile fi xiert und bestellt werden. 

Mit dem neuen Tanklöschfahrzeug steht uns zur 
ersten Brandbekämpfung eine Wassermenge von 
2.000 l zur Verfügung, die mittels Hochdrucklö-

scheinrichtung eingesetzt werden kann. Eine Neuerung bringt uns auch der Hochleistungslüfter, mit 
dem wir ein Gebäude innerhalb von wenigen Minuten rauchfrei bekommen. Weiters wird das Fahr-
zeug mit einer Straßenwaschanlage ausgestattet, um eine verschmutze Fahrbahn nach Einsätzen 
oder anderen Vorkommnissen zu reinigen. 

Durch die Anschaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges werden wir nicht nur mit den für die heuti-
gen Anforderungen gerechtwerdenden Gerätschaften ausgerüstet, sondern stellt diese auch mehr 
Sicherheit für die Bevölkerung und für unserer Kameraden dar.

Die Kosten für das Fahrzeug betragen insgesamt € 288.000, wovon € 110.000 durch Bedarfszuweisun-
genen des Landes und € 88.000 durch Förderung des Landesfeuerwehrverband fi nanziert werden. 
Je € 45.000  sind durch die Gemeinde und Feuerwehr Heiligenberg zu tragen. 

Um die erforderlichen Eigenmitteln aufbringen zu 
können, sind wir auch auf die fi nanzielle Unterstüt-
zung der Bevölkerung angewiesen. Wir ersuchen da-
her höfl ich um eine Spende bei der im Jänner 2014 
geplanten Haussammlung.

Die offi zielle Übergabe des Fahrzeuges samt Fahr-
zeugsegnung fi ndet im Zuge des 120-jährigen Grün-
dungsfestes am Freitag, den 13. Juni 2014 statt.   

Ölspur zwischen Freindorf und Au
Am 31. August 2013 um 17:00 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg 
telefonisch zu einer Ölspur zwischen Freindorf und Laab alarmiert.
Unsere Feuerwehr rückte mit dem Löschfahrzeug zum Binden der 
ca. 2,2 Kilometer langen Ölspur aus. Nach ungefähr drei Stunden konnte 
der Einsatz beendet und ins Gerätehaus eingerückten werden. Insgesamt 
waren fünf Kameraden mit dem Löschfahrzeug im Einsatz. 

Außerdem war die Feuerwehr Heiligenberg durch Leistungen wie zB 
Brunnen- und Kanalreinigung sowie Pumparbeiten im Einsatz. Weiters 
wurden unsere Kameraden zu verschiedensten Verkehrswegsicherun-
gen bei diversen Festen, Radrennen, Begräbnissen, etc. eingesetzt.

Tanklöschfahrzeug

Spendenabsetzbarkeit
Seit 2012 können Spenden an die Freiwillige 
Feuerwehr von der Steuer abgesetzt werden.  
Je nach Einkommen erhält der Spender bis zu 
50 Prozent seiner Leistung im Zuge der Veran-
lagung (Lohnsteuerausgleich ) vom Finanzamt 
zurück. Auf Wunsch stellt daher auch die FF 
Heiligenberg eine Spendenbestätigung aus!
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Nachdem unser langjähriger Jugendbetreuer, AW Markus Leidinger, diese Funktion zurücklegte und 
seither die des Gerätewartes ausführt, steht uns heuer mit OLM Stefan Rennmayr, OFM Oliver Pen-
ninger und FM Andrea Mühlböck ein neues Jugendbetreuerteam zur Verfügung. 

Ob Bewerbe oder Wissenstest, die Jugendgruppe unserer Feuerwehr bestätigte ihre gute Form 
durch mehrere Auszeichnungen und mehreren Pokalen:

Bereits am 16. März 2013 konnten alle am Wissenstest teilneh-
menden Feuerwehrjugendmitglieder der FF Heiligenberg das 
feuerwehrintern erlernte Wissen in der Hauptschule Waizen-
kichen wiedergeben. Dabei errangen folgende Jugendmit-
glieder das Wissenstestleistungsabzeichen in Bronze: Andreas 
Eckerstorfer, Eva Eckerstorfer, Elena Hofi nger, Verena Lehner, 
Tanja Schützeneder. 
Auch JFM Christoph Humer  durfte sein Können zeigen und 
nahm das Wissenstestleistungsabzeichen in Gold mit nach 
Hause.

Um ein bisschen Routine im Bewerbsgeschehen zu erlernen 
begannen wir am 18. Mai 2013 in Schönering (Gemeinde Will-
hering) im Bezirk Linz-Land die Bewerbssaison. 

Weiter gings am 01. Juni 2013 mit unseren 1. Abschnittsbewerb 
in Hörbach (Gemeinde Gaspoltshofen): Die fl utartigen Re-
genfälle machten es unmöglich, den Bewerb auf einer Wiese 
auszutragen. Aus diesem Grund strich der Veranstalter den 
Staffellauf und verlegte den Austragungsort auf die Asphalt-
fl äche einer nahegelegenen Firma. Unsere Jugend trotzte 
dem schlechten Wetter und erreichte Platz 43 in Bronze.

Beim Abschnittsbewerb in St. Georgen durften wir uns über 
den ersten Pokal der Saison freuen, den unsere Jugend für 
den 11. Rang in Silber in Empfang nehmen durfte. In Bronze 
freuten wir uns über den 18. Platz von 38 teilnehmenden Grup-
pen.

Jedoch sollte es nicht bei einem Pokal bleiben. Auch beim Be-
zirksbewerb in Natternbach zeigten unsere Jungs und Mädels 
ihr Können und holten mit einem 4. Platz in Bronze und einem 
13. Rang in Silber zwei weitere Pokale.

Schlussendlich durften wir uns beim Landesbewerb in Rohr-
bach über die hervorragende Leistung unserer Jugend freu-
en. Sie erkämpften in Bronze den exzellenten 59. Rang und in 
Silber den 147. Rang von jeweils ca. 300 teilnehmenden Grup-
pen.

Somit konnten folgende Jugend-Leistungsabzeichen verlie-
hen werden:
Bronze: JFM Tanja Schützeneder, JFM Verena Lehner
Silber:   JFM Manuel Pöcherstorfer, JFM Marlene Humer
Gold:   FM Lukas Dieplinger, FM Andreas Gfellner, 
   FM Ingrid Lehner

Jugend
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Zur besonderen Freude konnte heuer die Be-
werbsgruppe wieder neu aktiviert werden. 
Regelmäßig wurde beim Feuerwehrhaus sowie 
beim Sportplatz mit Unterstützung der Kamera-
den E-BI Josef Mittermayr und HFM Engelbert 
Pölzl trainiert, sodass die Teilnahme an zwei Be-
werben in Bronze möglich war:

Bezirksbewerb Natternbach:    29. Platz 
Landesbewerb Rohrbach:      132. Platz (von 301)

Durch das erfolgreiche Ergebnis beim Landes-
bewerb konnten allen neuen Mitgliedern, dass 
Leistungsabzeichen in Bronze übergeben wer-
den: 

FM Rene Dieplinger, OFM Christoph Eckerstorfer, 
FM August Hinterberger, OFM Christian Maier, 
OFM Oliver Penninger, OFM Elias Scheiterbauer, 
PFM Michael Schmid

AW Stefan Eckerstorfer und OFM Marcel Mitter-
mayr wurden bereits durch die frühere Teilnah-
me am Landesbewerb ausgezeichnet. 

Noch im Winter 2013/2014 beginnen die Vorbe-
reitungen für das Bewerbsjahr 2014, um auch das 
nächste Ziel, nämlich das Leistungsabzeichen in 
Silber, zu erreichen.

Wir möchten uns auf diesem Wege, bei allen 
Unterstützern und Trainern bedanken, beson-
ders bei der Sportunion Heiligenberg für die Zur-
verfügungstellung des Sportplatzes für Übungs-
zwecke. 

An dieser Stelle dürfen wir auch auf unsere 
Silvesterparty im Feuerwehrhaus ab 20:30 Uhr 
hinweisen, welche von der Bewerbsgruppe aus-
geführt wird. Wir würden uns sehr freuen hier 
zahlreiche Heiligenbergerinnen und Heiligenber-
ger samt Freunden und Verwandten begrüßen 
zu dürfen, um gemeinsam das Jahr 2013 ausklin-
gen zu lassen und ins neue Jahr zu starten. Für 
das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 

Von 25. - 28. Juli campte unsere Jugend im Rah-
men des 6-Bezirke-Jugendlagers in Peuerbach. 
Das Hauptaugenmerk dieser Veranstaltung war 
natürlich die Lagerolympiade. Hierbei galt es 
auf jeweils drei gekennzeichneten Routen mit 
Hilfe von Geschicklichkeit und Taktik bei den ein-
zelnen Stationen so viele Punkte wie möglich zu 
sammeln. Natürlich wurde auch die Sauberkeit 
und Ordnung des Zeltplatzes herangezogen. 

Bei Temperaturen über 30° C zog es uns an den 
freien Nachmittagen in die umliegenden Freibä-
der. Am vorletzen Lagertag nutzten wir unsere
Insiderinformationen und besuchten die Sautro-
gregata in den Feichtberger Fischteichen, wo 
wir in der Jugendwertung die ersten drei Plätze 
belegten und jeweils einem  tollen Sautrog-Pokal 
mit nach Hause nehmen durften.

Bewerbsgruppe

Das Jugendbetreuerteam bedankt sich bei den Jugendmitgliedern und deren Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und freut sich auf eine neue Saison 2014. 

Falls auch du Interesse an der Feuerwehrjugend hast, dann melde dich bei unserem 
Kommandant oder Jugendbetreuer, du bist jederzeit willkommen.
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Feuerwehrausfl ug
Zur Pfl ege der Kameradschaft und als Dank für den Einsatz orga-
nisierte die Feuerwehr Heiligenberg von Freitag, den 18. bis Sams-
tag, den 19. Oktober 2013 einen Ausfl ug, welcher heuer nach 
Wien führte.
Mit 48 Kameraden inkl. Partnerinnen ging es am Freitag um 06.30 
Uhr mit der Fa. Heuberger Reisen, in unsere Bundeshauptstadt, 
wo bei einer Stadtführung mit dem Bus sowie zu Fuß die Se-
henswürdigkeiten Wiens bestaunt werden konnten. Nach dem 
Mittagessen besichtigten die Teilnehmer den Donauturm. Der 
Expresslift brachte alle über die Dächer Wiens. Bei echt perfek-
tem Wetter, Kaffee und Kuchen konnte die herrliche Aussicht 
genossen werden. Im Anschluss wurde die Unterkunft im Hotel 
Bellevue**** bezogen. Zum Ausklingen des Tages ging es ge-
meinsam zum Heurigen Muth, wo uns Elisabeth Stiglhuber be-
wirtet hat.
Nach einem kräftigen Frühstück begann der 2. Tag des Aus-
fl ugs im wunderschönen Park des Schlosses Belvedere. An-
schließend stand es jedem frei das Technische Museum, das 
Schloss Schönbrunn oder den Tiergarten anzusehn. Nach die-
sem sehr interessanten Unternehmungen wurde wieder die 
Heimreise Richtung Heiligenberg angetreten. Abgeschlossen 
wurde dieser gelungene Ausfl ug mit einer Jause in der Wald-
schänke in Wels.

Feuerwehrwandertag
Wanderschuhe anziehen und los geht’s …
Wie jedes Jahr am 26. Oktober fand auch heuer der Wandertag der 
FF Heiligenberg statt, der uns in die Heimatgemeinde unserer Kame-
radin FM Andrea Mühlböck führte. Bei anfänglichem Nebel ging un-
sere Route zum Forellenzirkus. Dort zeigte uns Markus Sageder sein al-
tes Sägewerk, seine Mühle und Bauernmuseum. Auch freuten wir uns 
über den Erfolg unserer Forellen-Fußballmannschaft, welche gegen 
Deutschland ein 5:4 erzielte und somit den Einzug in die WM schaffte. Bei traumhaft schönem Wet-
ter und nach einer Stärkung im Gasthaus Bogner (Kellerwirt) ging es über Lehen und Fraunhof wei-
ter nach Gschwendt zur Landwirtschaft der Familie Moser, wo wir eine Besichtigung ihres Laufstalls 
bekamen. Den Abschluss genossen wir beim Wirt z Sixt. 

Kameradschaftliches

Deutschland ein 5:4 erzielte und somit den Einzug in die WM schaffte. Bei traumhaft schönem Wet-
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Vorankündigung
  Silvesterparty     31. Dezember 2013, ab 20:30 Uhr

  Vollversammlung    12. Jänner 2014, um 10:00 Uhr

  Floriani-Feier     03. Mai 2014

  120-jähriges Gündungsfest 
mit TLF-A 2000 Segnung   13. Juni 2014, um 19:30 Uhr

  Heiligenberger Nächte   13. - 15. Juni 2014
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An dieser Stelle möchten wir auch auf unsere Silvesterparty im Feu-
erwehrhaus ab 20:30 hinweisen, welche von der Bewerbsgruppe 
ausgeführt wird. Wir würden uns sehr freuen hier zahlreiche Heiligen-
bergerinnen und Heiligenberger samt Freunden und Verwandten 
begrüßen zu dürfen, um gemeinsam das Jahr 2013 ausklingen zu 
lassen und ins neue Jahr zu starten. Für das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt. 


